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, HEiMGSBERGER KULTURPIRO©RAM^!' -  ltur für Alle

Anmerkung: Antworten sammeln und auflisten, nicht.endlos lange diskutieren!

1. Anlass für das Projekt (Begründung)
Wamm wollen wir das Projekt durchführen?

/C^K~Ti c^aS Üc^-^r<^/2.c^^^7^

2. Zlelbeschrelbung/NutMn/Qualltäten des Projektes
Das Projekt ist dann erfolgreich wenn.

^<C^T^-f<?M 2<-/i<- ^^^7L^£^3^^<:
-^z-/^^-6^' - ^ß^^^yi^c^d
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3. Was steht uns derzeit zur Umsetzung des Projektes bereits zur Verfügung
(Grundlagen, Organisationen, Personen, Mittel)

^^-r^Zö^^?G^7 ^~^3^ ^s^g^S, ^n^^teT

4. Was könnte den Erfolg des Projektes verhindern?
Mit welchen Widerständen ist zu rechnen?

Wie werden wir dem vorausschauend begegnen?
Unser besonderes Au enmerk.. ..
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5. Menschen, die uns zum Ziel führen;

Tel.

Projektleltor/'ln:

e-mail Adresse

Pro'ektteam:

V^ftv^P^ß^
Cxä^Gßfi.

>te^o\)\^ps

/t0 1<?Ä
ELli/l&ETH

6AhlüiONl

(crl^/-»

<» 1-1 ^tV t^.

Oeecrf 0(sisvKSi^wr. />q s<i^
./l%Stf7?^ /n/nTaa^sctW

066&1 /arouAo. ^ ^ ^/>l
ss6 ̂ 6 s'^o}w.^l <£>.

K\,S5(,^6 s+Ä?l<^ ^1^^»A^
ofcSo/

fcfrUotg
li*aiSBanrfioK .n*V 8llM

riert&soeiefe %

^(^^^l
^'.

6. Verantwortlichkeit - Wer soll Projekttrager sein?

^K ̂ ^^^^ ^U^-Tc^
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7. Mit wem soll darüber hinaus zusammengearbeitet werden?

8. Wer Ist zu Informieren bzw. zu kontaktleron?
Wer Informiert die jeweiligen Personen?

Verantwortlich;

9. Zelthorizont für das Projekt
Wann kann frühestens damit begonnen werden?
Wann kann es frühestens abgeschlossen werden?

^5. /^&c/. 2<^^

Seite 4 von 6

MIT uwinui0ia)wu un UWDB inniMiiui UNDU» euwniNcaw wuow

Das Land

'StdCTmark
LE 14-aO . »R^hnm



landentwlcklung ys
stelermark^

iLokaliAgmda2l

Raumplamng & BurgeAeteüigimg
Hengsberg

10-ProJektablauf-Welche Projektschritte, werden konkret gesetzt
Nennen Sie kurz die notwendigen Tätigkeiten (chronologisch), die erfolgen
müssen/sollen

Arbeltsschritte: Bis wann zu
eriedl en

Verantwortlich;
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11. Kostenplan:
nur grobe Erstabschötzung sofern inögllch

12. Flnanzierungsplan (nur grobe Abschätzung)
Woher kommen die Geldmittel -

13. Das nächste Treffen der Projektgruppe Ist

ag: Uhizeit: Ort:
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